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Bauliche Verdichtung – gerade in der Schweiz – entspringt der gesellschaftlichen Einsicht, 
dass die knappe Ressource Boden nicht ungebremst zu verbrauchen, sondern zu schonen ist. 
Soll die hiesige hohe Lebensqualität trotz des erhöhten Raumbedarfs erhalten bleiben, muss 
die Zersiedelung der Landschaft zugunsten einer überlegt konzipierten Verdichtung aufgege-
ben werden. Damit sind Konflikte mit dem historischen Bestand vorprogrammiert, die Charak-
teristik von Ortsbildern, Stadtteilen, Siedlungen und Freiräumen in Gefahr. Weiterbauen, Über-
bauen und Ersatzbebauung erfordern sorgfältiges Abwägen und hohe Qualitätsstandards. 
Historische Ensembles können für das Thema Verdichtungsprozesse teilweise Modellcharak-
ter bilden. Das FORUM DENKMALPFLEGE debattiert Verdichtung aus der Sicht verschie- 
dener Disziplinen und lädt zum Gespräch ein. 

Wie dicht ist dicht genug?
Positionen aus Denkmalpflege,  
Städtebau und Landschaftsplanung
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Freitags 16:15–18:00h, Raum 220, Hauptgebäude Universität Bern, Hochschulstrasse 4

Dr. Jean-Daniel Gross (Architekt, Denkmalpfleger Stadt Bern):
Verdichtung: die historische Stadt als Vorbild?

Dr. Ulrike Sturm (Architektin, Hochschule Luzern, Technik & Architektur):
Wie dicht ist nah genug? – Wechselwirkungen baulicher und sozialer Dichte

Heinrich Hafner (Geograf, Raumplaner, IVS, ISOS):  
Voraussetzung für ressourcenschonende Planung

Prof. em. Harald Bodenschatz (Architektursoziologe, TU Berlin):
Dicht undicht dicht – Berlin im Wechselbad der städtebaulichen Leitbilder

lic. phil. Anne-Marie Biland und Dr. Moritz Flury-Rova (Denkmalpflege 
Kantone Bern und St. Gallen): Verdichtung im Orts- und Landschaftsbild, 
Praxisbeispiele aus Ost und West

Volkmar Eidloth (Hist. Geograf, Landesamt für Denkmalpflege  
Baden-Württemberg): Denkmalwerte – räumliche Strukturen. Entkernung 
und Verdichtung als konservatorische Herausforderung 

lic. phil. Christoph Schläppi (Architekturhistoriker Bern):
Dichte als städtebauliches Programm
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